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Fußball ist Leiden-
schaft! 

Die SpVg. Porz ist ein 
renommierter und 
bekannter Verein – auch 
über die Grenzen des 
Fußballkreises Köln 
hinaus. Wir sind sport‐
liche Heimat von über 
350 Fußballspielerinnen 
und Fußballspielern von 
den Bambini Kickern bis 
zu den Alten Herren. 
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Frohe Ostern, liebe Fans der SpVg. Porz! 
 
Der Osterhase hat uns dieses Jahr nicht nur bunte Eier gebracht, sondern
auch drei wichtige Punkte gegen Frechen 20  ins Nest gelegt – und das
schmeckt fast besser als Schokolade! 
 

 
 
Während Ihr Euch über die Feiertage durch Osterlämmer, Schokohasen
und  Familienbesuche  kämpft,  tanken  unsere  Jungs  Energie  für  das
nächste Highlight: 
 
Am Sonntag nach Ostern  (27.04.2025, 15:00 Uhr) empfangen wir den
SSV Merten im Autohaus‐Schmitz‐Sportpark.  
 
Wir zählen auf Euch – bringt gute Laune und Eure Leidenschaft mit.  
 
Bis dahin gilt: Füße hoch, Ostereier suchen, Freizeit genießen – und den
letzten Sieg unserer Rothosen nochmal schön Revue passieren lassen! 
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Rückblick auf das letzte Spiel 
13.04.2025: SpVg. Porz – SpVg. Frechen 20 1:0 (0:0) 

Nach zwei herben Rückschlägen gegen Bergisch Gladbach (1:2) und Vichttal (2:6)
hat die SpVg. Porz am Sonntag eindrucksvoll Moral bewiesen – und sich mit einem 
verdienten 1:0‐Sieg gegen die SpVg. Frechen 20 zurückgemeldet. Besonders in der
zweiten Halbzeit zeigte die Mannschaft von Trainer Jonas Wendt ein Spiel voller
Energie,  Kampfgeist  und  unbändigem  Siegeswillen  –  ein  Auftritt,  der  auch  die 
heimischen Fans im Autohaus‐Schmitz‐Sportpark begeisterte. 
 
Bereits in der ersten Hälfte war Porz das leicht tonangebende Team, ohne sich jedoch
zwingende Chancen zu erspielen. Die gefährlichste Szene gehörte den Gästen aus
Frechen, die in der 40. Minute plötzlich frei vor dem Porzer Schlussmann Dominique
Mittenzwei auftauchten. Doch der Keeper blieb nervenstark und entschärfte den Ab‐
schluss mit einer sehenswerten Fußparade – ein echter Wachmacher für seine Vor‐
derleute. 
 
Was dann nach dem Seitenwechsel folgte, war ein wahres Offensiv‐Feuerwerk der 
Porzer. Mit  einer  beeindruckenden Wucht  und  voller Überzeugung  drängten  sie 
Frechen  tief  in  deren  Hälfte. 
Angriff  um  Angriff  rollte  auf 
das  Gästetor  zu,  doch 
zunächst  verhinderten  un‐
präzise Abschlüsse, geblockte 
Schüsse  und  das  letzte 
Quäntchen Glück die Führung. 
Doch  die Wendt‐Elf  ließ  sich 
davon nicht entmutigen – der 
Glaube  an  den  Sieg  war  auf 
und neben dem Platz jederzeit 
spürbar. 
 
In der 81. Minute war es dann 
endlich  so weit: Nach  einem 
intensiven  Pressschlag  im 
Mittelfeld  setzte  Mittelfeld‐
motor  Etienne  Kamm  (Foto) 
entschlossen  dem  Ball  nach 
und bugsierte ihn mit der Pike 
ins  Netz  –  ein  Tor  wie  ein 
Symbol  für  den  leiden‐
schaftlichen Porzer Auftritt. 
 
Frechen bäumte sich in der Schlussphase noch einmal auf, kam aber erneut nicht an
Dominique Mittenzwei vorbei, der auch in der 85. Minute mit einer starken Parade
glänzte und seinem Team die knappe Führung rettete. Beinahe hätte Metin Kizil kurz
vor Schluss noch alles klar gemacht, doch nach einem starken Antritt umkurvte er
zwar den Torhüter, verlor dann aber die Kontrolle über den Ball (89.). 
 
So blieb es beim hochverdienten 1:0, das für die Porzer nicht nur sportlich, sondern
auch  emotional  ein  echter  Befreiungsschlag  war.  Mit  dieser  leidenschaftlichen
Leistung hat die SpVg. Porz gezeigt, dass mit ihr weiterhin zu rechnen ist – vor allem, 
wenn sie mit dieser Entschlossenheit auftritt. 
 
Jonas Wendt kommentierte das Spiel seiner Mannschaft nach dem Spiel: „Das war
ein mehr als verdienter Sieg. Aber wir werden jetzt nicht in Euphorie verfallen, denn
wir haben noch einen verdammt harten Weg vor uns. Aber wir haben heute gezeigt,
dass wir in dieser Liga mithalten können.“ 
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 Kontakt 
 

  Sportvereinigung Porz 1919 e. V. 

  Altenberger Str. 5 

  51145 Köln 

 

  Tel.: +49 171 6808053 

  E‐Mail: vorstand@spvg‐porz.de 

  Internet: www.spvg‐porz.de 

 

  Registergericht: Amtsgericht Köln 

  Registernummer: 5561 

Die Tabelle 
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Wir freuen uns, wenn wir auch Sie als Partner gewinnen können.  Informationen 
zum Verein sowie die verschiedenen Werbe‐ bzw. Sponsorenmöglichkeiten haben 
wir in einer Informationsmappe, die Sie auf unserer Homepage http://www.spvg‐
porz.de herunterladen können, für Sie zusammengefasst. Gern unterhalten wir uns 
persönlich mit  Ihnen,  um  Ihre  Interessen werbewirksam  bei  uns  zu  platzieren. 
Nutzen Sie den breit abgestützten Verein als Werbeplattform für Ihr Produkt oder 
Ihre Dienstleistung. 

 


